 utelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Vosthause. 


64. Donnerſtag, den 15. März 1849. 


Angekommene Fremde vom 13. Maͤrz. 

Hr. Probſt Sibileki aus Scharfenortb, Hr. Wirthſch.⸗Kommiſſ. Koſtecki aus 
Poſadowo, I, im Hötel ä la ville de Rome; Hr. Gutsb. Kleger aus Gneſen, Hr. 
Tauer, Feldwebel im 18. Zut eat, aus Bromberg, I. im Reb; Hr. Gutsb. v. Nies 
zychowski aus Zylic, l. im Bazar; Hr. Probſt Zgrabezynski aus Weglewo, Hr. 
Gutsb. v. Kamiuski aus Bojanice, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. Bals 
ſſewski aus Strzelno, v. Radonski aus Dominowo, Browns ford aus Borzejewo, 
Hr. Probſt Pawlinski aus Cholnica, l. im Hötel de Paris; Hr. Bädermeiflter 
Jaͤkel aus Karge, Hr. Kaufm. Findeiſen aus Strzelno, L im weißen Adler; Hr. 
Brennerei⸗Inſpektor Hugger aus Ludom, Hr. Baͤckermeiſter Wackermann aus Ro- 
gaſen, l. im Hötel de Pologne; Hr. Juſtiz-Rommiſſ Machulla und Hr. Bürgers 
meiſter Grzeſzewicz aus Schroda, die Hrn. Kaufl. Kauffmann aus Breslau, Meyer, 
Muswiek und Siebe aus Stettin, L in Lauk's Hotel de Rome; die Hrn. Kaufl. 
Schleſinger und Kobern aus Prausnitz, Hr. Virtuoſe Paul aus Breslau, Hr. Lands 
ſchaftsrath v Zdabinski aus Czewejewo, Hr. Gutsb. v. Goslinowski aus Kempa, 
L im Hotel de Baviere; die Hrn. Gutsb. v. Lubomeski aus Chabsko, v. Oſtrowskl 
aus Sloponowo, Hr. Landwirth Wolloſzewiez aus Jabkowo, Hr. Poſt⸗Sekretalr 
Kuſzke aus Krotoſchin, Hr. Reſtaurateur Leutner und die Hrn, Kaufl. Schulz aus 
Stettin, Teige aus Breslau, I. im Hötel de Berlin; die Hrn. Kaufl. Michelſon 
und Gotrſchalk aus Schbulanke, Hr. Gutsb. Nehring aus Gozdowo, l. im Hotel 
de Saxe; gr, Wegebauer Aliſch u. Hr. Sekretair Fiſcher aus Schrimm, die Hrn. 
Kaufl. Spiro aus Kurnik, Wunderlich und Schreyer aus Zerfow, Eisenberg aus 
Rawicz, Fränket aus Schönlanke, I. im Hotel zur Krone; Hr. Kaufm. Zientkowski 
aus Karge, L im Reh; Hr. Regier.⸗Aſſeſſor Szumann aus Poſen, L im Bazar; 
Frau Gutsb. v. Mielinska aus Chocizka, Hr. Kreisphyſitus Dr. Michalski aus 
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Creuzburg, l. im Hötel à la ville de Rome; Hr. Gutsb. Graf Kwilecki aus 
Wröblewo, l. in der goldenen Gans; Hr. Gutsb. Paledzki aus Kowalewo, Hr. 
Fabrikant Neumann aus Landsberg, Hr. Guͤter⸗Agent Krauſe aus Danzig, Hr. 


Juſtiz⸗Kommiſſarius Martini aus Gratz, l. im Hotel de Dresde; Hr. Aaufch. 


Michelſon aus Rogaſen, l. im Schwan. 


Ediktal⸗ Citation. 
Auf den Antrag ihrer Verwandten und 
reſp. Kuratoren werden die nachſtehend 
benannten Perſonen: 

1) Gottfried Rau, welcher ſich vor 
etwa 23 Jahren mit der Anna Roſina 
Rüdiger in Steffanower Hauland verhei— 
rathet, demnaͤchſt aber ſich vor länger als 
17 Jahren von dort in einem Alter von 
ungefahr 30 Jahren entfernt hat und 
verſchollen iſt; 

2) Martin Jerſzynski, Sohn des Ma⸗ 

thaͤus Jerſzynski und der Marianna geb. 
Plachecka, geboren in Kozmin am Sten 
November 1802, welcher vor mehr als 
20 Jahren von dort als Schuhmacherge— 
fell ausgewandert iſt und ſeitdem ver⸗ 
mißt wird; 
3) Friedrich Ludwig Thyrion, Sohn 
des verftorbenen Foͤrſters Thyrion, ans 
geblich am 5. Juni 1810 geboren, wel⸗ 
cher ſich im Jahre 1828 oder 1829 aus 
Storchneſt, wo er ſich bei ſeinem Oheim, 
dem Oberamtmann Paſchke aufgehalten, 
entfernt hat und wahrſcheinlich nach Po⸗ 
len gegangen iſt; 

4) Mothäus Rösler, Sohn des Seine 
webers Joſeph Rösler, am 23, Septem⸗ 
ber 1789 getauft, welcher in einem Al⸗ 
ter von etwa 20 Jahren ſeinen Wohnort 


1) 


Zapozew edyktalny. 

Na wniosek krewnych i resp. ku- 
ratoröw, W2ywaja sie nastgpujace 
osoby, jako to- es 

1) Gotifryd Rau, ktöry sig przed 
23 laty z Anna Rozyna Ruediger na 
oledrach Stefanowie oZenil, a od lat 
17 ztamtad w 30. roku wieku swego 
oddalit i zaginqt; 


2) Marcin Jerszyriski, syn Mateu- 
sza Jerszynskiego i Maryanny 2 do- 
mu Placheckiéj, urodzony w Kozmi- 
nie na dniu 8. Listopada 1802, ktöry 
przed 20 laty ztamtad jako szewezyk 
wywedrowal, odigd Zadnej o siebie 
nie dat wiadomosci; 

3) Fryderyk Ludwik Thyrion, syn 
lesniczego Thyrion, urodzony wedle 
podania pod dniem 5, Czerwca 18 10, 
ktöry Sig w roku 1828 lub 1829 
2 Osieczny, gdzie sig u wuja swego, 
naddzierzawcy Paschke bawil, oddalif 
i wedle wszelkiego podobienstwa do 
Polski poszedl; 

4) Mateusz Roesler, syn plöcien- 
nika Jözefa Roesler, ochrzeony 23. 
Wrzesnia 1789, ktöry w 20. roku 


wicht. wege, miejsce. ppbyiu eu agg 
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Schrimm verlaſſen hat und an dem Feld, 
zuge in Rußland im Jahre 1813 Theil 
genommen haben ſoll; d Bee? 
5) Bartholomäus Malik (Mallok), 
Sohn des Dreſchgaͤrtners Adam Malik, 
am 16. Auguſt 1790 in Dammerſch 
Oſchek, Namslauer Kreiſes, geboren, wel⸗ 
cher ſich vor mehr als 20 Jahren aus 
ſeinem Wohnorte Marya Alois entfernt 
und nach Polen begeben hat, wo er ge 
ſtorben ſein ſoll; > 

6) der Drechslergeſell Carl Wilhelm 


a Laſſau, Sohn des Tiſchlers Carl Gott⸗ 
lieb Laſſau, in Czempin am 30. Dezem⸗ 


ber 1805 geboren, welcher im Jahre 
1836 von ſeinem Wohnorte Kurnik aus 
auf Wanderſchaft gegangen und ſeitdem 
verſchollen iſt; 

7) der Ackerbuͤrger Friedrich Rauhut 
aus Zaborowo, welcher ſich angeblich vor 
mehr als 30 Jahren von dort entfernt hat; 
89) die Gebrüder, Johann Sowinski, 
geboren in Raſzkow am 11. April 1798, 
und Mathias Sowinski, geboren daſelbſt 
am 21. Februar 1795, Sohne der Dos 
minik und Roſalia Sowinskiſchen Ehe⸗ 
leute, welche ſich vor etwa 25 Jahren 
don Raſzkow fortbegeben haben und das 
bin nicht zurückgekehrt ſind; 8 

9) der Zuͤchnergeſell Carl Wilhelm 


Di 
Lißver, im Jahre 1810 in Glauchau ge⸗ 


boren, verheirathet im Jahre 1835 mit 
Eva Roſina geb. Konska, Vater eines 
am 19. Oktober 1837 geborenen Sohnes, 
welcher in demſetden Johre feinen Wohn⸗ 


ort Schwerſez Sorten hat und dahin 


nicht zurückgekehrt iſt; 


Szrem opuscit i w wojnie ruskiej 
W roku 1813 mial mieé udaial; 


5) Bartlomiéj Malik (Mallok), syn 
komornika Adama Malika, urodzony 
na dniu 16. Sierpnia 1790 w Dam- 
mersch Oschek, powiatu Namyslaw- 
skiego, ktöry sig przed 20 laty z miej- 
sca swego pobytu Marya Alois odda- 
lit, do Polski poszedt i tam umrze& 
mial; WT 

6) tokarczyk Karol Wilhelm Las- 
sau, syn stolarza Karola Bogumila 
Lassau, w Czempiniu na dniu 30. 
Grudnia 1805 urodzony, ktöry w ro- 
ku 1836 z miejsca swege pobytu 
Kurnika na wedrowkg poszedl i nie 
wröcit; 

7) rölnik Fryderyk Rauhut z Za, 
borowa, ktöry sig ztamtgd przed 30 
laty oddalit; 

8) Jan Sowiriski, urodzony w Ra» 
szkowie dnia 11. Kwietnia 1798 1 
brat jego Maciéj Sowifski, urodzony 
tamze dnia 21. Lutego 1795, syno- 
wie Dominika i Rozalii Sowinskich 
malzonkéw, ktörzy sig przeszio 25 
lat 2 Räszkowa oddalili i nie wröcıli; 

on obrusiarezyk Karol Wilhelm 
Lissner, w roku 1810. w Glauchau 
urodzony, kıöry sig w roku 1835 
2 Ewa Rozyng Kofskg öenil, zcsta- 
wiwszy syna na dniü 19. Pazdzier- 
nika 1837 urodsonego, v Gm sa- 
mym roku miejsee swojego bobam ` 
Swärzendz opuscit i nie wröcit; 
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10) Jakob Banaſzak (Barczaf), wel⸗ 
cher im Jahre 1809 in Winnagöra ges 
boren, im Jahre 1830, nachdem er bvor— 
her in Czechowo als Knecht gedient hatte, 
zum Militair ausgehoben worden und 
ſeltdem verſchollen iſt; 

11) der Baͤckergeſell Johann Friedrich 
Schwerin, am 18. Mai 1783 in Zduny 
geboren, welcher vor etwa 30 Jahren 
ſich von dort entfernt hot und demuaͤchſt 
verſchollen iſt; 5 

12) Adam Sperczynski, Sohn der 
Paul und Caͤcilia Sperezynskiſchen Ehe— 
leute, geboren zu Grabow am 23. Mai 
1808, welcher in einem Alter von 12 
bis 16 Jahren auf die Schule nach Per 
trikau gegangen iſt und fpäter die Aka 
demie in Warſchau bezogen haben ſoll; 

13) Jette (Haunchen) Reich, Tochter 
der Elias und Chaje Reich-Lißnerſchen 
Eheleute, aus Krotoſchin gebürtig, welche 
vor 34 oder 35 Jahren in einem Alter 
von 18 bis 20 Jahren ihren Geburtsort 
verlaſſen und ſich nach Breslau begeben 
hat, ſeitdem aber verſchollen iſt; 

14) der Faͤrbergeſell Friedrich Wil⸗ 
helm Jaͤuſch, Sohn der Schmiedemeiſter 
Gottfried und Friedericke Jaͤnſchſchen Ehe⸗ 
leute in Gratz, am 10. Oktober 1799 
geboren, welcher, nachdem er in Schlawa 


das Faͤrberhandwerk erlernt hat, vor etwa 


25 Jahren auf Wanderſchaft gegangen 
iſt und zuletzt in Freiberg in Sachſen als 
Geſell gearbeitet bat; 

15) Marianna Eliſabeth Gluska, ge⸗ 


boren am 2. Februar 1794, im Jahre 


1818 verheirathet mit dem Oekonom 


10) Jakob Banaszak (Barczak), 
ktöry w roku 1809 w Winnejgörze 
urodzil sig, wroku 1830 sluZyl za 
parobka w Czechowie i tu ztgd do 
wojska.wzigty, juz nie powröcit; 


11) piekarczyk Jan Fryderyk 
Schwerin, w Zdunach na duiu 18. 
Maja 1783 urodzony, ktöry sig przed 
30 laty ztamtàd oddalit i nie wroöcil; 


12) Adam Sperczynski, syn Pa- 
wla i Cecylii malZonköw Sperezyn- 
skich, urodzony w Grabowie dnia 
23. Maja 1808, ktöry w wieku swym 
od 12. do 16. lat szkolg w Piotrko- 
wie odwiedzat a pöZnie) do uniwer- 
sytetu w Warszawie uczgszcza6 mial; 

13) Jette (Hannchen) Reich, cör- 
ka Eliasza i Chai Reich Lissner mat, 
Zonköw, w Krotoszynie urodzona, 
kom przed 34 laty w 18.do 20. roku 
wieku swego mie sce swego urodze- 
nia opuscıla i do Wroclawia sig udala 
i zaginela; 

14) farbierczyk Fryderyk Wilhelm 
Jaensch, syn krawca Goufryda i Fry- 
deryki malZonkow Jaensch z Grodzi, 
ska, urodzony 10. PaZdziernika 1799, 
kıöry wyuezywszy Sie farbierstwa 
Schlawe, przed 25 laty na wedröwkg 
poszedi i na ostatku w Freybergu 
w Saxonii jako czeladnik pracowal; 


15). Maryanna Elzbieta. Gluska, . 
urodzona 2. Lutego 1794, ‚poszla 
wroku 1818 za ekonoma Kwiatkow 
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Lwikatowski, und deren Schweſter Chris 
ſtine Gluska, geboren am 2. März 1800, 
Toͤchter der Schneider Valentin und Ma⸗ 
rlanna Gluskaſchen Eheleute in Betſche, 
welche ſich im Jahre 1819 nach Ruß⸗ 
land begeben haben und ſeitdem verſchol⸗ 
len ſind; N 

16) der Kuͤrſchner Ignatz Paluſzkie 
wiez, Sohn der Thomas und Catharina 
Paluſzkiewiczſchen Eheleute zu Bnin, am 
10. Februar 1783 geboren, welcher ſich 
vor 30 Jahren von dort entfernt hat; 

17) Carl Ignatz Tenſiorowski, Sohn 
des Organiſten Johann Tenſiorowski, zu 
Kobylagora am 20. Januar 1803 ges 
beren, welcher ſich im Jahre 1831 von 
dort nach Polen begeben und ſeitdem 
nichts von ſich hat hören laſſen; 

18) der Kaufmann Carl Wilhelm 
pPuſch aus Poſen, welcher ſich am 24. 
November 1837 in einem Alter von 52 
Jahren aus ſeiner Wohnung entfernt hat 
und dahin nicht zurückgekehrt iſt; 

19) der Fabian Sebaſtian Mrugolski, 
Sohn der Mothäͤus und Catharina Mrus 
galskiſchen Eheleute, zu Goͤrchen am 19. 
Januar 1795 geboren, welcher von dort 
als Tiſchlergeſell vor etwa 30 Jahren 
ausgewandert iſt, zuletzt in Kaliſch gear⸗ 
beitet haben ſoll und ſeitdem verſchollen 

D, uud 


20) die Gebrüder, Roch Mazurkie⸗ 


wicz, getouft zu Zduny am 18. Auguſt 
1767, und Lorenz Ma zurkiewicz, geboren 
doſelbſt am 14. Auguſt 1774, Sbbne 
der Stau slaus und Hedwig Mazurkie⸗ 


skiego i siostra je) Krystyna Gluska, 
urodzona 2 Marca 1800, obiedwie 
corki krawca Walentego i Maryanny 
malZonköw Gluskich W Pszczewie, 
ktöre sig w roku 1819 do Rossyi 
udaly i nie wroöcily; 


16) kusnierz Ignacy Paluszkie- 
wicz, syn Tomasza i Katarzyny Pa- 
luszkiewiczow malZonkow, w Bninie 
na dniu 10. Lutego 1783 urodzony, 
ktöry sig przed lat 30 ztamtad oddalil; 

17) Karol Ignacy Tensiorowski, 
syn organisty Jana Tensiorowskiego, 
w Kobylejgörze na dniu 20, Stycznia 
1803 urodzony, ktöry sig w roku 
1831 do Polski udat i odtàd Zadnej 
o sobie nie dal wiadomosci; 

18) kupiec Karol Wilhelm Pusch 
z Poznania, ktöry sig na driu 24. 
Listopada 1837 w 52. roku wieku 
swego z mieszkania swego oddalit i 
nie wrocil; 

19) Fabian Sebastyan Mrugalski, 
syn Mateusza i Katarzyny malZon« 
köw Mrugalskich, urodzony w Miej- 
skiejgörce dnia 19. Stycznia 1795, 
ktory ztamtgd przed 30 laty jako sto- 
larczyk wywedrowal i na ostatku W 
Kaliszu pracowa& miat i nie wröcil; 

20) Roch Marurkiewicz, ochrzeo- 
ny wZdunach dnia 18. Sierpnia 1767 
i brat jego Wawrzyniee Mazurkie- 
wies, urodzony tamze na dniu 14. 
Sierpnia 1774, synowie Stanislawa i 
Jadwigi Mazurkiewiczöw malZonköw, 
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wiezſchen Eheleute, welche ſich vor länger 
als 30 Jahren von ihrem Geburtsorte 
entfernt haben folleı und ſeit längerer 
Zeit verſchollen ſind, 
ſo wie deren etwanige gbckanet Erben 
und Erbnehmer aufgefordert, ſich in oder 
vor dem am 3. Auguſt 1849 Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Deputirten, Ober— 
Landesgerichts-Referendarius Landowski 
in unſerem Inſtruktionszimmer anftehens 
den Termine ſchriftlich oder perſoͤnlich zu 
melden und weitere Anweiſung zu erwar— 
ten, widrigenfalls fie für todt erklart mere 
den ſollen, und ihr Vermögen den ſich le— 
gitimirenden Erben ausgeantwortet wer— 
den wird. 7 
Poſen, am 21. Auguſt 1848. 
Königl. Ober-Landes⸗Gericht; 
Abtheilung für die Prozeßſachen. 


2) Mothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadtgericht su 
Graͤtz. f 
Das zu Sliwno im Kreiſe But er 
No. 22. A. belegene, den Szymanski⸗ 
ſchen Eheleuten gehoͤrige Grundſtuͤck, abs 
geſchaͤtzt auf 327 Rthlr. zufolge der, nebſt 


Hypothekenſchein und Bedingungen in der 


Regiſtratur einzufehenden Taxe, Tel am 
5. Juli 1849 Vormittags 11 Uhr an or⸗ 
digte Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Ke den. ES März 1510. 


ai Richter: 0. Gee slen, 12 
8 Lende und Stadtgerichts, Rath. 


al 


Mée Sig przeszlo 30 defi 2 miejsca 
Wi reihe en 1 eee 


jako dez wëschen ich niewiadomi, 
aby sig najpöZniej w terihinie dnia 
3. Sierpnia 1849 przed poludniem 
o godzinie To. przed deputowanym 
Landowskim, Referendaryuszem Sadu 
Nadziemiafskiego w izbie naszej'in- 
strukeyjne] na pismie lub osobiscie 
2glosili i dalszych ro2porzadzen ocze- 
kiwali, w przeciwnym bowiem razie 
za umarlych uznani zostang, majgtek 
za$ ich wylegitymowänym isukcesso« 
rom wydanym zostanie, 
Poznan, dnia 21, Sierpnia 1848. 
Krolewsöi Sad Nadziemianski, 
Wyudsial processowy, 


SprzedaZ konieczna. 
Bad Ziemsko-miejski 
W Grodzisku. 
Nieruchomosé w wei Sliwnie, po- 
wiecie Bokowskim, pod Fr. 22, A, 
polozona, malzonkom Szymafskim 
nalezaca, oszacowana na 327 Tal. 
wedle taxy, mogacej’by& brrejrzanej 
wraz z'wykazem hypotecznym i i wa- 
runkami W Registraturze, ma byé 
dnia 5. Lipca 1849. przed Potu- 
dniem o godzinie 11 miejscu zwy- 


S i ` klemuposiedzen sydowych' Sprzedanar‘ 


` Grpdciek, dnia i Marca 1649. 
Sa dzla: w. Dressler, 
Radaca Sadu Ziemskoumiejskiego. 
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3) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Gratz. 

Das zu Jaſtrzembnik (Kreis Buk) sub 
No. 13. belegene, den Roſina Dorothea 
und Johann Chriſtoph Haͤusler'ſchen Ehe— 
leuten gehörige Grundſtuͤck, beſtehend aus 
einem Wohnhauſe, einer Scheune, Stal⸗ 
lungen und 132 Morgen 22 [R. Land, 
abgeſchaͤtzt auf 1924 Rthlr. 3 fgr. 8 pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzufes 
henden Taxe, ſoll am 3. Juli 1849 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richts ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gratz, den 28. Februar 1849. 


4) Notchwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Rogaſen. 

Das den Friedrich und Caroline geb. 
Radtke Kelmſchen Eheleuten gehoͤrige, zu 
Boguniewo sub No. 12. belegene Grund⸗ 
ſtück, abgeſchaͤtzt auf 1240 Rthlr. 24 fgr. 
3 pf., ſoll am 2. Juli 1849 Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerem III. Geſchaͤfts⸗Büreau 
eingeſehen werden. 


Rogaſen, am 24. Februar 1849. 


z 
—_— 


Sprzedai konieczna, 
Sad Ziemsko-miejski 
W Grodzisku,. 

Nieruchomosé w Jastrzembnikach 
pod Nr. 13. w powiecie Bukowskim 
potozona, Janowi Krysztofowi Häus- 
ler i Zonie jego Rozynie Dorocie na- 
le2gca, skladajaca sig 2 domu mie- 
szkalnego, stodoly, chlewöw i 132 
mörg 22 [_]pretow roli, oszacowana 
na 1924 Tal. 3 sgr. 8 fen, wedle taxy, 
mogacéj bat przejrzanej wraz z wy- 
kazem hypoteeznym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia 3go 
Lipca 1849. przed poludniem o go- 
dzinie fitéj w miejscu zwyklem po- 
siedzen sgdowych sprzedana. 


Grodzisk, dnia 28. Lutego 1849. 


Sprzeda2 konieezna: 
83d Ziemsko-miejski 
w Rogoznie. 

Nieruchomobé w Boguniewie pod 
Nrem 12. poloZona, do Fryderyka i 
Karoliny z Radtke malZonköw Kelm 
naleZaca, oszacowana na 1240 Tal. 
24 sgr. 3 fen., ma by& dnia 2. Li- 
pca 1849. przed poludniem o godai- 
nie itéj w miejscu zwyklych poste: 
dzensadowych sprzedana. Taxa wraz 
z wykazem hy poteeznym i warunkami 
przeirzane by& mog w wlasciwem 
biörze Sadu naszego, 

RogoZno, dnia 24. Lutego 1849, 


— 478 — 


5) Bekanntmachung. Nachdem 
der bei dem unterzeichneten Gericht ange⸗ 
ſtellt geweſene Exekutor und Bote Johann 
Carl Friedrich Wilhelm Tietze am 2. Ob 
tober 1848 verftorben iſt, wird feine mit 
100 Rthlr. beſtellte Amts⸗Kaution hier- 
durch Öffentlich aufgeboten, und es wer⸗ 
den demnach alle diejenigen, welche an 
dieſe Kaution aus irgend einem rechtlichen 
Grunde Anſprüche zu haben vermeinen, 
aufgefordert, ſich in dem auf den Aten 
Juli e Vormittags 10 Uhr an hiefiger 
Gerichtsſtelle vor dem Land- und Stadt⸗ 
Gerichts⸗ Direktor Schmidt anberaumten 
Termine zu melden, und ihre etwanigen 
Anforderungen nachzuweiſen, widrigens 
falls fie mit ihren Anſpruͤchen an die ges 
nannte Kaution werden ausgeſchloſſen und 
on die Erben des ꝛc. Tietze werden vers 
wleſen werden. 


Filehne, den 17. Februar 1849. 
Königl. dand⸗ und Stadtgericht. 


Obwieszezenie. Umarlsay dnia 2. 
Pazdziernika 1848. Jan Karol Fry- 
deryk Wilhelm Tietze, majacy przy 
podpisanym Sadie posadg exekutora 
i woZnego, kaucya jego urzedowa 
w ilosci Tal. 100 stawiona, niniej- 
szem publicznie zostaje zapozwana, 
Weywaja sie zatem wszyscy ci, ktö- 
rzy do kaueyi téj 2 jakiegokolwiek 
bad2 powodu prawnego pretensye 
mie‘ mniemaja, aby w terıninie na 
dzien 4. Lipca r. b. przed polu- 
dniem o godzinie tej w sadowni- 
ciwie tutejszem przed- Dyrektorem 
Sadu Ziemsko-miejskiego Schmidt 
wyznaczonym zglosili sig i jakowe 
pretensye swe dokazali, w przeci- 
wnyın razie za$ z swemi pretensyami 
do kaucyi wspomnionèj zosteng wy- 
laczeni i do sukcessoröw etc, Tietze 
odeslani. a . 

Wielen, dnia 17. Lutego 1849. 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 


———ͤ —-— wg— 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
für das Großherzog (hum Poſen. 


64. Donnerſtag, den 15. März 1849. 


6) Der Handelsmann Meyer Leiſer 
Schleſinger in Bräß und die unverehe⸗ 
lichte Sophie Zirel Zickel ous Liſſa, haben 
mittelſt Ehevertroges vom 30. Januar 
a, c. die Gemeinſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches Ber 
durch zur öffentlichen Keuntniß gebracht 
wird. Meſeritz, am 6 Februar 1849. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


7) Der Bauergutsbeſitzer Chriftion 
Thamke aus Nieder⸗ Röhrsdorf und die 
Johanna Julianna geborne Altwaſſer aus 
Nieder⸗Zedlitz, baben mittelſt Ebevertra⸗ 
ges vom 16. Februar d. J. die Gemein- 
ſchaft der Guter und des Etwerbes aus— 


geſchloſſen, welches hierdurch zur oͤffent⸗ 


lichen Kenntnif gebracht wird. 
Frauſtadt, am 9. Maͤrz 1849. 


Abnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Kréi Sad Ziemskor-imiejaki, 


Podaje sig niniejszem do wiado. 
mosci publicznéj, Ze handlerz Meyer 
Leiser Schlesinger 2 Broyca li nieza- 
mezua Zofia Zirel Ziel z Leszna, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 30. 
Stycznia r. b. wspolnos&' majatku i 
dorobku wylgzezylis a 255 

Miedzyrzecz, dn. 6. Lutego 1849. 
Kröl. Sad Ziemsko- miejski, 


Podaje sig ninieiszem do wis do- 
mosci publicznej, Ze kmie& Krystyan 
Thamke z Osowejsieni dolnéj i Jo- 
anna Julianna z domu Altwasser 2 
Swidnicy doluej, kontraktem przed- 
slubnym 2 dn. 16. Lutego r. b. vspol - 
nosé wajgiku i dorobku wylaczyli, 


Wschowa, dnia 9. Marca 1849. 


3 


8) Der Handelsmann Joſeph Kroto⸗ 
ner zu Bojauowo und die unverebe⸗ 
lichte Roſalie Scheps ous oz min, baben 
mittelſt Ebevertrages vom 1. d. M. die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes aus geſchleſſen, welches hierdurch zur 
dffentlichen Keuntuiſſ gebrocht wird. 
Rawicz, am 2 März 1849, 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


tn Mylgeryll. f © 455 (8: 
`. ` Baies, dnia 4. Marca 1849. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosi publiczuéj Ze Jozef Krotoschi- 
ner handlerz w Bojanewie i nieza- 
mens Rozalia Scheps 2 Kozırina, 
kontraktem prꝛedslubnym 2 dnia 1g0 
m. b. wspölnos& majgıku i dorobku 


Kröl, Sd Ziems ko- miejski. 


4 180 Ku 


9) Bekanntmachung. Im Auf. 


trage des bieſigen Kdniglichen Land, und 

Stadtgerichts werde ich im Termine den 

* 22. d. M. Vormittags 9 Uhr im hieſigen 

Gerichtsbofe mehrere Mobilien ‘als? ein 

Kanapee, Tiſche, Stühle, Komoden, 

eine Tiſchuhr, Speiſe- und Kleiderſpinde, 

einen Verdeckwagen, Betten und dergl. 

gegen ſofortige Bezahlung meiſtbietend 

verkoufen, wozu Koufluſtige eingeladen 
werden. 


Wreſchen, den 9. März 1849. 
Der Auktions ⸗ Kommiſſarius. 


10) Bekanntmachung. Im Ter⸗ 
mine den 28. März d. J. Vormittags 
10 Uhr werde ich in Nagradowice meb⸗ 
tete Möbel und einen Kutſchwagen gegen 
gleich doare Bezablung meiſtbietend vers 
kaufen, wovon Kaufluſtige in Kenntniß 
geſetzt werden. 

Scbroda, den 17. Februar 1849. 

Der Auktions⸗Kommiſſarius. 


11) Bekanntmachung. Im Ter⸗ 
mine den 13. April d. J. Vormittags 
10 Uhr werde ich hierſelbſt einen ganz be⸗ 
deckten Kutſchwagen gegen gleich baare 
Bezablung mieifibietend verkaufen, wovon 
Kaufluſtige in Kenntniß geſetzt werden. 
e droën, den 28. Februar 1849. 
Der Auktions⸗Kommiſſarius. 


12) 


910120 


Bei E. S. Mittler in Poſen (ft erſchieuen: 
Jahre 1848 von faſt allen Aerzten Poſens. e 
242721 St e ` a d ` 


Obwieszezenie. Z. polecenia tu+ 


tejszego Krölewskiego Sadu Ziemsko- 


miejskiego bade w terminie dnia 22. 
m. b. z rana o godzinie otéi w tutej- 


szëm podwörzu sgdou ém röäne mo- 


bilia, jako to: kanape, stoly, krze- 
selka, komody, zegar stolowy, spi2ar- 
nig, szafg do sukien, brykg krytz, 
poscielit p. za natychmiastowg za- 
platz najwigce) dajacemu sprzedawal, 
na kıöry kupienia chg& majgcych za- 
prasza sig. d 
Wrzesnia, dnia 9. Marca I 849. 
Kommissarz aukcyjny. 


Obwieszezenie. W terminie dnia 
28. Mares r. b. Z rana o rotej bade 
w Nagradowicach kilka meble i kocz 
za gotowg zaraz zaplatà najwigcej 
dajgcemu sprzedawal, o cam che“ 
kupna majgey sig uwiadomiaja. 


Szroda, dnia 17. Lutego 1849. 


Kommissarz aukcyjny. 


Obwieszezenie. W terminie dnia 
13, Kwiernia r. b. z rana o lotéj 
bade tu w miejscu kocz najwigce) 
dajgcemu 2a gotowg Zara? zaplatz 
sprzedawal, na ktory ches kupna 
ma àcy sig uwð eile 
Saroda, dnia 28. Lutego 1849. 

Kommissarz aukeyjny- 
5 Naikhhrpdus 


t Dy 


ot über die Giele in 
A E C moe MUNG 


wennn dine 
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13) W ksiegarni Zupanskiego jest do nabycia dzielo: „Sztuka i mi · 
lobe e; dramat w dwöch dobach rzeczy wiste go Zyecia, przez Maurycego 
Manna, z dodatkıem: »Jeszcze kilka slow o Doktorze Karolu.““ Cena 
5 Zit. pol, 


44) Na walne zebranie czlonköw Ligi polskiej powiatu GnieZnienskiego, 
celem obrania Dyrekcyi powiatowej, wzywaja sig niniejszem Dyrekcye 
obwodowe i delegowani lig obwodowych, aby na dzien 29. Marca r. b, do 
Gniezna w dom obywatela Grynwalda na obory przybyli, - 
Dnia 10. Marca 1849. 
Tymezasowa Dyrekcya Ligi powiatowej. 


— 


45) Subjekt posiadajacy umiejgtnosci w handlu winnym i korzennym, 


oraz zaopatrzony w dob re swiadectwa, szuka umieszezenia od 1. Kwietnia 
r. b.; blizszych wiadomogci udzieli Pan W. Stetanski w Bazarze. 


16) Nadsyike swiezych holsztynskich ostrzyg cotylko otrzy mal handel 
Bil T. Obrebowicz i Spolka. 


17) Fluide imperial mit Effenz zum Nachwaſchen in Etuis mit 2 Flacons 
und genauer Anweiſung zum Gebrauch A 25 (or, Ein einfoches, rein unſchaͤdliches 
ſchnell wirkendes Faͤrbungsmittel, um grauen, gebleichten und rothen Haaren eine 
ganz natürliche ſchwarze oder braune Farbe zu geben. Zär die ſichere Wirkung die⸗ 
ſes leicht anwendbaren Mittels wird garantirt, und zeichnet ſich daſſelbe vor allen 
bisherigen Farbungsmitteln dadurch dus, daß dad damit gefarbte Haar keineswegs 
den gewöhnlichen kupferfarbigen Schein, ſondern eine wahrhaft naturliche dunkle 
Farbe erhält. — Aechte China- Pomade in Töpfen à 10 Tor, Die Haarwurzeln 
und dos krankhafte Haar ſtärkend, und das Wachsthum derſelben befdtdernd. — 
Aromatische Mandel⸗Seife in Stücken à 5 fgr. zur Herſtellung einer ſchonen zarten 
Haut. — Pariſer Giant, Bad in Floſchen von 3 Pfund A 10 ſgr. Für wenige 
Pfennige kann man mittelſt dieſes Lackes olles Schuhwerk gleich lockirtem Leder, 
auf das feinfte lackiren. Bei der jetzt berrfbenden Mode, auf Vällen und in Ge⸗ 
ſellſchaften nur in lackirtem Schuhwerk zu erſcheinen, tft obiger Lack beſonders em⸗ 
pfeblenswerth. — Feinſte rothe Pariſer Carmin⸗Tinke in Flaſchen à 4 for. Einzig 
und allein acht zu haben bei Ludwig Johann Meyer, 
Neue Straße neben der grlechiſchen Kirche, 


A A D SA 


18) Eine erſt im vorigen Jahre neu errichtete Heine, Buchdruckerei, mit einer 
beutfchen und einer polnischen Wochenſchrift, nebſt vielen andern Arbeiten, iſt Famis 
lieneBerhältniffe halber ſehr billig ſofort zu verkaufen. Wo f bar die MANOR 
in Samter. d 


19) In der Fabrik No. 1. Große Ritterſtraße werden Nat neue Maſchi⸗ 
nen das Stuck mit 52 Rthlr. verkauft. A 


— 


20) Beſten Bd gerzucherten Weſerlachs, bb ES Citronen und friſche Pfunde 
hefe 8 billigſt Michgelis Peiſer, 
in der ruft Theehandlung, Breslauerſtraße No. 7. 


211 DD ei PTT" Zum bevorfichenden peſach-Feſte empfehle ich verfcies 
dene Sorten Branntweine, Liqueure und Meth, abgelagert und in beſter Qualitat 
zu den billigſten Preiſen. Hartwig Kautorowicz, Polen, Wronkerſtr. Ro. 6. 


22) Das Juſerat in der hieſigen Zeitung No. 59. Elias Slomowski unters 
ſchrieben, enthalt freche kuͤgenhafte Beleidigungen, dagegen wird der vermeintliche 
beſtrafte Spitzbube, fo auch der intime Epigbubenfreund die gerichtliche Unterſu— 
chung einleiten und dos Reſultat derſelben später verbffentlichen. „Der Vogel hat 
fein Schulgeld vernaſcht und iſt Folge deſſen in die Falle gelaufen.“ 


23) Die Verſammlungen des een Maͤnnergeſang⸗Vereins géng im 
Dem Halt: ES Diet Dari and. 


24) Gin großer Theil des hieſigen Publikums erſucht e den Pr Direkter 
Vogt, das Maltitz'ſche end un Miniſter und Fe bald: Wie zur 
Aufführung zu bringen. 912 51 N 


25). € oloſſeum. Heute Mittwoch zum Beſchluß der diesjährigen Bopien 
großes . ee Das * ee? die eee ee 161 1 


d 22 421 
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